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Kontraſte
Eine Betrachtung von B v Herösfeld

Nachdruck verboten
Giebt es etwas Jntereſſanteres etwas was das Herz

grauſamer zerwühlt als die Beobachtung der Kontraſte
die das menſchliche Leben und die Natur in ſo hohem
Grade zu Tage fördert Wechſelndes Menſchenſchickſal und
eigene Schuld vo ſind die Fügungen zu trennen die
das Jrifelige kurzſichtige Geſchöpf treffen das ſich Menſch
nenn

So lange die Welt beſteht giebt es Arme und Reiche
Niedrig und Hochgeborene Lieblinge des Schickſals die
mit allen Vorzügen ausgeſtattet nur Sonnenlicht athmen
arme Gebeugte die ihr ödes Daſein hinſchleppen man
hat ſich daran gewöhnt gewöhnt an die nothwendige Ver
ſchiedenheit des Geſchickes die als eine Fügung der Natur
nicht umzuſtoßen iſt

Man iſt beſtrebt geweſen und bleibt es immerdar Kon
traſte auszugleichen die die menſchliche Geſellſchaft in ſich
bildet aber wer vermag ſein Herz gegen die Wucht von
Schickſalsſchlägen zu panzern die unvermuthet und unver
mittelt das arme Menſchenkind treffen wer kann Aug und
Gefühl dem Mitleide verſchließen das durch grauſame
Wendungen des Geſchickes allüberall und überall wachge
rufen wird Ja nichts Grauſameres giebt es als die
Kontraſte

Hört die Glocken läuten bim bam bim bam
ſie rufen zur erhebenden Hochzeitsfeier in die Kirche Wie
iſt das Dorf ſo feſtlich geſchmückt wie ſchauen die Leute
ſo fröhlich aus fühlt doch Jeder von ihnen die Freude
der gütigen Schloßherrſchaft mit denn heute geben ſie ihr
einzig Töchterlein das Glück und den Stolz ihres Daſeins
vertrauensvoll in fremde Hände bim bam Seht
da naht der Hochzeitszug die Glocken ſie rufen nicht ver
gebens denn da ſchließt ſich die frohe Schaar dem Zuge an

Welch ſüßes liebes bräutliches Weſen im ſchimmernden
Atlasgewand welche hohe Vertrauen erweckende Geſtalt
an ihrer Seite ſeit ohne Sorgen ihr Eltern aus dieſem
Bund das ſagt jedes Auge und jeder Mund ſpricht es

ſoll Euch nur Segen erblühen bim bam bim bam
ſo ſingen und klingen die Glocken dazu

Bim bam bim bam nur zu ſchnell darnach
tönen dieſelben Glocken wieder demſelben holden Geſchöpf
gelten ſie deſſen Schmückung mit der Frauenkrone ſie da
mals ihr Spiel gewidmet Wohl iſt das Dorf auf s Neue
in Aufregung und wieder nahet ein feierlicher Zug dem
geſchmückten Altare aber da liegt an derſelben Stelle
wo ſie dem Geliebten ewige Treue geſchworen da liegt
das blaſſe geſtorbene Glück im gleichen ſchimmernden
Atlasgewande keine roſige lebende Hand lehnt ſich auf den
Arm des Neuvermählten blaß und kalt ſind die Hände
gefaltet über der Bruſt die Augen geſchloſſen die kurze
Stunden vorher im Mutterglück aufgeleuchtet welch jammer
voller Gegenſatz Kein Wort drückt es aus kein Troſt kann
den Gedanken bannen Bim bam tönen die alten Glocken
da oben nichts ahnend von den ſchmerzlichen Gefühlen die der
fürchterliche Kontraſt hervorruft

Komm herum zu mir Schweſterchen ich hab Dir etwas
Wichtiges zu ſagen ſo ſtehts geſchrieben auf dem kleinen
bekritzelten Billetchen das ſchon früh am Morgen das
Mädchen gebracht hatte

Na Gretchen guten Morgen ſiehſt Du da bin ich ſchon
was giebt es denn ſo Wichtiges

Ach plötzlicher Mittagsbeſuch Du liebe Klugheit
mußt dabei ſein Zwei Geſchäftsfreunde von Alfred kommen
Du ſollſt mir rathen und helfen Komm mit in die Speiſe
kammer wir wollen große Muſterung abhalten und dann
das Service das Silber das wir aus dem Schranke her
ausnehmen müſſen O es ſoll heut fein bei uns werden
die fremden Herren müſſen den vollen Glanz unſeres Hauſes
ſehen wie ſchön daß Du mir dabei helfen kannſt Sag
Hedwig kann ich mich in meinem kleinen Reiche nicht unend
lich glücklich fühlen

O wie freudig ſchlägt da das treue Schweſterherz das
die junge Hausfrau ſo zärtlich liebt ß

Komm zu mir theure Schweſter mein Herz iſt
übervoll ich muß Dich ſprechen

Wieder ein mühſam gekritzeltes kleines Briefchen zu früher
Morgenſtunde

Nicht frohe Neugier beflügelt die Schritte nein bange
lähmende Sorge hemmt den Fuß leiſe öffnet ſie die Thür
War denn über Nacht ein Spuk in den heiteren Räumen
geweſen war aller Glanz aller Frohſinn gewichen war dies
die heitere glücklich lächelnde Frau die jetzt gramgebeugt
thränenumfloſſen am Fenſter lehnte

Schweſter Schweſter ſchluchzte ſie auf ſchon lag ſie
am treuen Herzen mein Mann mein armer guter
Mann ſteht vor dem Ruine betrogen getäuſcht
von einem Freunde alle Mühe vergebens b wie
unglücklich bin ich ſein Banquerott iſt unvermeidlich bo
der Jammer der Jammer Könnte ich ihn retten
ſieh hier meinen Schmuck meine Perlen freude
ſtrahlend hatte ſie vor wenigen Tagen vor demſelben
Schranke geſtanden rathe mir Schweſter helfe mir
ihn zu retten

O Du Arme Bei dieſem fürchterlichen Kontraſt
mußt Du ſtark bleiben und darfſt nicht zuſammenbrechen
bei dem Gedanken an die furchtbar jähe Wendung des
Geſchickes Gleicht auch das ſpätere Leben Vieles wieder
aus es giebt doch Eindrücke die bleiben ewig un
vergänglich

Freunde waren ſie Nachbarn ſeit alten Zeiten treu
verbunden in Freud und Leid Gegenſeitiges Intereſſe am
Beruf an der Familie am Gedeihen der Kinder war der
Kitt rer Freundſchaft Ja die Kinder und beſonders die
S ge Der eine war lange im Auslande geweſen und um

in das Elternhaus heim zu holen begiebt ſich der Vater
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das Herz von Freude geſchwellt auf den Weg Mit ihm
zugleich macht der Freund die Reiſe nach langer Zeit ein
mal losgelöſt vom Hauſe und den täglichten Pflichten Er
weiß die Seinen wohl geborgen der treue Sohn erſetzt in
Liebe der Mutter den abweſenden Gatten

Komm komm ſchreibt die ſehnende Mutter und Gattin
ich kann s nicht erwarten den ſo lange Entbehrten in

meine Arme zu ſchließen das ganze Haus iſt glücklich
in der Freude unſern Felix wieder zu haben er wird Dir
Stütze und Freude im Alter ſein

Und komm komm ſchreibt die andere Mutter aus
bangem Herzen kehre heim unſer Einziger iſt ſchwer
erkrankt

Welches Jagen nach Haus welche wehen Empfindungen
welche Hoffnungen welche Furcht hier legt der ſtolz
blickende Vater ſeinen Aelteſten der vor Glück weinenden
Mutter an das Herz dort trifft der arme unglückliche
ſchwergetroffene Mann nur noch die Leiche ſeines einzigen
heißgeliebten hoffnuugsvollen Kindes
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Nur vereinzelte Fälle ſind es aus der Alltäglichkeit
nur aufblitzende Momente wie ſie täglich ſtündlich ſich

dem Beobachtenden darbieten Wie preßt es das Herz
zuſammen über das viele viele Elend und über die furcht
baren Gegenſätze

Jſt es wahr das Wort des Dichters
Nichts ſchrecklicher als im Unglück ſich der guten Tage

erinnern Nein es iſt nicht wahr wird wenigſtens nicht
immer ſo empfunden

Fragt ſie nur die fleißige Frau dort im Manſarden
ſtübchen des hohen finſteren Hauſes in der enggebauten
Straße der Hauptſtadt kaum zehn Jahre ſind verfloſſen
daß der Geliebte ſie fortgeführt hat aus dem Kreiſe der
Jhren hin uach der glänzenden Reſidenz in ein entzückendes
Heim ausgeſtattet mit allem Luxus der Neuzeit daß er ſie
umgeben mit allen Genüſſen des Reichthums und ſie ver
wöhnt und vergöttert hat wie ein reizendes Spielzeug
O könntet Jhr Euer glückliches Kind ſehen hatte ſie damals

und freudevoll durch das Leben ſchreitet geleitet von der
ſorgſamſten Hand Und nun Tauchet unter ihr Erinnerungen
an die ſchreckliche Kataſtrophe an die traurigſte Wendung die
je ein Menſchenſchickſal genommen Wie rauh hat das Ge
ſchick die zarte Frauenblume angefaßt heute auf dem
Gipfel der Macht des Geldes und des Glücks geehrt beneidet
von Tauſenden morgen heruntergeſtürzt vom Throne
in das Elend Ja war es eigene Schuld war s ein ent
ſetzliches Mißgeſchick war es ſchon damals Krankheit die
ihm im Gehirne wühlte Fort fort aus der köſtlichen
Sphäre des Reichthums fort mit ihm dem Heißge
liebten übers Weltmeer dort neue Sorgen und Entbehr
ungen dann Krankheit umnachteter Geiſt und Tod Nun
ſitzt das arme Weib einſam in dem Stübchen Der Abend
iſt vorüber die Nacht bricht herein ſie aber näht bei der
Lampe Schein Stich Stich und näht und näht mit
den fleißigen Fingern bis die Augen vor Müdigkeit zu
fallen ſie näht ja um Brod für ihre Kinder für ihre
vaterloſen armen Kinder Ein wehmüthiges Lächeln irrt
um ihre Lippen ſie denkt jetzt im Elend an die vielen
guten Stunden der Vergangenheit und zehrt nun im Elend
an den Erinnungen dieſes längſt verlorenen Glückes an den
Erinnerungen die ſie um nichts in der Welt hingeben
möchte ſo entſetzlich traurig er auch iſt der Gegenſatz
zwiſchen Einſt und Jetzt

Berliner Brief
Von Karl Bötttcher

M Berlin 8 November
Tauſenderlei ſchlechte Sachen mögen täglich nach unſerm mächtigen

Berlin transportirt werden und gar Vieles verſchluckt dieſer gierige
Rachen Eine Zufuhr ſo ſchlechter Verſe aber wie ſie letzte Woche
unter dem Titel Hohenſtaufen und Hohenzollern in Kroll s
Theater deklamirt wurden dürfte nicht gleich im Weichbilde der Me
tropole abgeladen worden ſein Und doch ſollte dieſe Dichtung unſer
herrliches Vaterland feiern Aber mein Gott Die Großthaten der
alten Griechen wurden in unſterblichen Geſängen von Homer verherr
licht einem gottbegnadeten Dichter der den himmliſchen Gefilden echter
Poeſie entſtammte die gleich gewaltigen Heldenthaten der deutſchen
Krieger aber feiert in jenem Stück Dr Falkenheiner aus Kaſſel
in ſchlechten Pfefferkuchenreimereien Das ſind Verſe deren Rhyth
mus an den Trab müder Droſchkenpferde erinnert Verſe wie ſie nur
der blutigſte Dilettantismus verbricht Und ſo etwas konnte in Berlin
auf die Bretter kommen Freilich beim Mißbrauch des herrlichen
Patriotismus kann nach Umſtänden der größte Dilettantismus auf
kurze Zeit eine Art hohe Schule reiten wenn er nur die Fahne der
Vaterlandsliebe hoch hält denn patriotiſche Wendungen wurden in
dieſem Stück in ſo großen Maſſen verbraucht daß man damit ein
ganzes Dutzend Sedantage hätte verſorgen können Das Alles rankte
ſich um die magerſte Handlung denn das Stück war nichts weiter
als eine ſchlechte Dramatiſirung einiger in jedem Schulleſebuche ent
haltenen hiſtoriſchen Bilder aus der deutſchen Geſchichte aber ſo plump
ſo aufdringlich ſo wenig der Größe des Stoffes würdig daß es ein
fach komiſch ja geradezu abſtoßend wirkte und eher geeignet war der
Sache zu ſchaden als zu nützen Der Erfolg dieſes ſorgloſen Be
ginnens iſt nicht ausgeblieben Das ganze auf dieſe Dichtung ge
gründete Theaterunternehmen ging alsbald in die Brüche und aus
dem Siegeszuge welchen das Stück über die Bühnen der deutſchen
Provinzen antreten ſollte konnte nichts werden

Wie anders wirkt dies Zeichen auf mich ein wenn man dieſe
Woche nach dem vLeſſing Theater blickte Das war ein ſchallender
Erfolg den Oskar Blumenthal mit ſeinem neuen Luſtſpiel Der
Zaungaſt errang Zur Premièsre hatte ſich das ganze literariſche

Nachdruck verboten

Berlin verſammelt und Alle quittirten dieſe vollwerthige dramatiſche
Baarzahlung auf s Freudigſte Das Stück in ſeiner frohen Lebensluſt
erſcheint wie ein Glas Champagner das prickelt und mouſſirt von
Geiſt und ſonniger Laune und läßt noch lange nach dem vollen Genuß
den beſten Eindruck zurück Gar intereſſante Typen aus der modernen
Geſellſchaft ſind es die da zwiſchen den Couliſſen herumlaufen Da
iſt zuerſt der Zaungaſt eine durch und durch treue Haut eine überaus
biedere Seele Was bisher ſein Junggeſellenleben erhellte war nicht
ſein eigenes Glück ſondern nur der Widerſchein von fremder Freude
In ſeiner blinden Einbildung hat er ſich bei dem Glücke ſeiner Neben
menſchen immer ſo mitgefreut als hätte all dies Schöne ihn ſelbſt
betroffen Wurden ſeine Kameraden berühmt ſo zeigte er den Stolz
ſah er ein Liebesglück aufblühen machte er Verſe hatte einmal
ein Freund das große Loos gewonnen gleich gab er ein Feſtmahl
Jmmer war er nur der Zaungaſt bei den Freuden des Lebens ſah
von draußen durch s Gitter zu und ſchmatzte obendrein noch vergrügt
mit den Lippen wenn Andere den Freudenbecher zum Munde führten
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Da iſt

r z e Ausſchließung war die nothwendige Folge davonden Eltern geſchrieben könntet Jhr ſehen wie es mühelos r m e e e

ferner ein eleganter Roué ein Schwerenöther von Beruf der
die Theorien ſeines Standes auseinander ſetzt der bisher nur Damer
eroberte die nicht des Eroberns werth waren und glücklich aufathmet
als er endlich an einem herrlichen Frauenherzen nach einem ſtürmiſchen
Leben ausruhen kann Da iſt weiter ein thaufriſches Mädchen dem
es in der Bruſt voll heiterſter Lebensluſt pocht eine jener prächtigen
Seelen welche ſich im Stadium der erſten Liebe befinden der erſten
Liebe dieſem Regenbogen mit wunderbarem Farbenſpiele dieſer Pracht
die nur zu bald zerſtiebt dieſer Sternſchnupve welche durch den Himmel
irrt ſchön glänzend ſprühend aber von kurzer Dauer dieſem präch
tigen Juwel das als ſüße Erinnerung für das ſpätere Leben funkelt
Da iſt weiter ein vertrauensſeliger Ehemann der aber das Herz auf
dem rechten Flecke hat und ſein Eheglück ſehr wohl zu hüten weiß
Da iſt ein überaus pikantes Frauchen das aus Lange weile mit der
Sünde kokettirt aber immer an einem Fall geſchickt vorbeilavirt Da
ſind noch zwei oder drei ähnliche Geſtalten welche dem Autor gleich
falls Gelegenheit gaben ſie mit allerhand Pikanterien auszuſtatten
Und das alles iſt ſo zielbewußt ineinander gewoben ſo geſchickt ver
ſchlungen wird ſo überraſchend gelöſt daß es das Intereſſe des Publi
kums bis zum letzten Senken des Vorhangs entfacht und frohe Bei
fallsſalven aufknattern die ebenſo ſehr der prächtigen Darſtellung als
dem ausgezeichneten Dichter gelten

Ein klaffender Riß hat ſich durch den Verein Freie Bühne
gezogen Der Vorſtand deſſelben beſchloß einſtimmig ein Mitglied aus
zuſtoßen das ſich während der Aufführung des Hauptmann ſchen
Stückes Vor Sonnenaufgang im Zuſchauerraum in provozirender
Weiſe eines höchſt gemeinen Ausdrucks bediente wie er höchſtens von
einem durch Fuſel berauſchten Trunkenbold in einer ſchmutzigen De
ſtillation gebraucht wird eines Ausdrucks der beſonders die in der
Nähe ſitzenden Damen auf s Schwerſte verletzen mußte Die öffent
liche Meinung theilte ſich in zwei Parteien in eine ſolche welche der
Ausſchließung dieſes Herren aus vollſtem Herzen beiſtimmt und in
eine andere welche in dieſer Maßregel ein vollſtändig ungerechtfertigtes
Vorgehen des Vorſtandes erblickt Mag man einerſeits für das
gelinde geſagt undelikate Verhalten des ausgeſtoßenen Vereinsmit
gliedes mildernde Umſtände ſuchen ſo viel man will das ändert nichts
an der von ihm begangenen Rohheit Der Brave ſelbſt entſchuldigt
ſich damit daß auf der Bühne ebenſo gemeine Worte gefallen ſeien
wie er auf die Lippen genommen Nichts ſchlimmer als ſolch ein
Trugſchluß Eine derartige Wechſelwirkung zwiſchen Bühne und
Publikum darf nie und nimmer beſtehen Wenn auf der Bühne ge
ſtohlen verleumdet gemordet wird hat da etwa eine biedere Seele
das Recht im Zuſchauerraum ein Gleiches zu thun Oder wenn man
einer Sektion beiwohnt bei welcher alle Fäulniß eines kranken Körpers
enthüllt wird darf da einer der Anweſenden ſich in gemeinen Aus
drücken ergehen Man mag die Sache betrachten wie man will
das Vereinsmitglied Hat ſich höchſt unanſtändig betragen und ſeine

Uebrigens iſt die
Angelegenheit bei dem Gerichte anhängig an das ſich der Ausgeſtoßene
zur Aufrechterhaltung ſeiner Mitgliedſchaft gewandt hat und dieſes
wird bereits gegen Schluß der nächſten Woche entſcheiden

Aus Nah und Fern
t Gröbers 10 November Jn s Mühlengetriebe ge

rathen Jn der Bockwindmühle ſeines Vaters verunglückte geſtern
Nachmittag der 15 Jahre alte Müllerlehrling Schumann im be
nachbarten Wieſenena Der Burſche glitt beim Beſchütten des Schrot
ganges aus und kam mit der linken Hand dem Räderwerke zu nahe
welches ihm die Hand erheblich zerquetſchte Zwei Finger mußten be
reits amputirt werden

t Vitterfeld 9 November Herabgeſtürzt Auf der
Braunkohlengrube Auguſta verunglückte geſtern der Bergarbeiter J
von hier indem er beim Löſen eines Steines vom Rande der Grube
abglitt und ſo unglücklich auf die Sohle derſelben hinab ſiel daß er
einen komplizirten Unterſchenkelbruch erlitt

Chemnitz 9 November Die Entſetzen erregende
Kunde eines ſtattgefundenen Raubmordes durchläuft unſere
Stadt Anfangs Zweifel erregend iſt es leider eine traurige Gewiß
heit Heute Nachmittag 3 Uhr wurde der 17 jährige böhmiſche Maurer
lehrling Hetz auf der Verbindungsſtraße von Gablenz nach der Zſcho
pauer Chauſſee ermordet und ſeiner Baarſchaft von 430 Mk da
runter 4 Hundertmarkſcheine beraubt Näheres iſt noch nicht bekannt

Berlin 9 November Durchgebrochen Bei der Löſchung
eines geſtern Abend im Hauſe des Kommerzienraths Wrede aus
gebrochenen Dachſtuhlbrandes brachen der Branddirektor

und mehrere Feuermänner durch die Decke durch und
litten nicht unerhebliche Brandwunden
S Berlin 10 November Jack der Feuermelder der hier

ſein Weſen treibt wird immer frecher und allarmirt die hart geplagten
Feuerwehrleute nun ſchon am hellen Tage Jn den letzten 24 Stunden
iſt das nun zweimal bereits geſchehen Alle Bemühungen den Patron
abzufaſſen ſcheiterten bisher

Berlin 10 November Liebesgeſchichte Durch den
Selbſtmord eines jungen Ehepaares hat eine Entführungsgeſchichte
welche ſeiner Zeit im Weſten unſerer Stadt großes Aufſehen erregte
ein recht trauriges Ende erreicht Vor etwa ſechs Monaten war die
Tochter eines in der Lichterfelderſtraße wohnenden Kaufmanns Z aus
der elterlichen Wohnung verſchwunden und nicht wieder zurückgekehrt
Aus einem Briefe welchen das 22 jährige Mädchen aus Hamburg an
ihre Eltern richtete erfuhren dieſelben daß ihre Tochter nach London
gereiſt ſei um ſich mit ihrem ſie dort erwartenden Geliebten einem
Buchhalter zu verheirathen der früher bei Herrn Z in Stellung
geweſen von demſelben aber entlaſſen worden war weil er
hinter dem Rücken ſeines Chefs ein Verhältniß mit der Tochter
desſelben angeknüpft hatte Die über die Flucht ihres einzigen
Kindes erbitterten Eltern ſchrieben alsbald an ihre Tochter daß ſie

wenn ſie Verzeihung erlangen wollte ſofort jedoch ohne
ihren Gatten über den Herr Z recht ungünſtige Auskunft erhalten
zurückkommen ſolle Als die junge Frau dies als eine Un
möglichkeit bezeichnete reiſte Herr Z ſelbſt nach London kehrte jedoch
unverrichteter Sache von dort zurück nachdem eine heftige Scene
zwiſchen Schwiegervater und Schwiegerſohn ſtattgefunden Von nun
an hörte jede pekuniäre Unterſtützung des jungen Paares durch Herrn
Z auf der hoffte daß Entbehrung die Tochter alsbald in die Arme
der Eltern zurückführen werde Darin hatte er ſich jedoch getäuſcht
das verſtoßene Ehepaar dem es bitter ſchlecht ging hat weil es auf
ſchließliche Verzeihung nicht rechnen durfte gemeinſam den Tod geſucht
Jn einem Landſtädtchen in der Nähe Mancheſters wurden wie eine
ſeitens der engliſchen Polizei an Herrn Z gerichtete und vorgeſtern
hier eingetroffene Depeſche beſagt in einem Hotel ein Mann und eine
Frau erſchoſſen vorgefunden und die Leichen nach den vorgefundenen
Papieren als die der Tochter und des Schwiegerſohnes des Herrn Z
rekognoszirt Das tiefgebeugte Elternhaar iſt geſtern nach England
abgereiſt um die ſterblichen Ueberreſte ihres Kindes nach Berlin zurück
zubringen

Berlin 10 November Monſtroſität Geheimrath Pro
feſſor Ols hauſen zeigte am jüngſten Mittwoch eine ſehr ſeltene
Doppel Mißgeburt welche ein junger Arzt der Frauenklinik in
der vorhergegangenen Nacht hier zu beobachten Gelegenheit ge ibt hat
Es waren zwei Thoracopagen d h Zwillinge welche am
Rumpf mit einander zuſammengewachſen jedoch während
der Geburt geſtorben waren Die Thoracopagen beſitzen zwei Köpfe
vier Arme vier Beine haben eine verhältnißmäßig ganz gute
körperliche Entwickelung weichen alſo in letzter Beziehung von ſonſtigen
Doppelmißbildungen inſofern ab als in vielen Fällen das eine der
Individuen in ſeiner Entwickelung zurückzubleiben pflegt Die Ver
wachſung der Zwillinge betrifft einen Theil des Bruſtkaſtens des
Bruſtbeins und der Rippen Wie in den meiſten derartigen
Monſtroſitäten ſind auch hier die beiden vereinigten Jndividuen eines
Geſchlechtes und einander vollkommen ähnlich In dieſr Hinſicht
laſſen ſich die Berliner Zwillinge mit den berühmten ſiameſiſchen
Zwillingen vergleichen

Frankfurt a 9 November Einbruch mit Hinder
aiſſen Geſtern Abend gegen 11 Uhr kehrte Herr J G Andrege
aus einer Abendgeſellſchaft nach ſeinem Hauſe Leſſingſtraße Nr 4
zurück als er zu ſeiner Verwunderung ſowohl die Hausthür als die
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untere e unverſchloſſen fand obwohl die Bewohner und das

Dienstag

Dienſtperſonal des Hauſes bereits zu Bett gegangen und die Lichter
ausgelöſcht waren Herr Andreae ging vorſichtig nach den Zimmer
thüren und bemerkte plötzlich daß von zwei eingedrungenen Dieben
welche offenbar die Hausthür mittelſt Nachſchlüſſels geöffnet haben
mußten der eine ſich in den Abort retirirt hatte während der zweite
dicht davor niederkauerte Schnell entſchloſſen warf Herr Andrege
welcher glücklicherweiſe ſich einer großen Körperſtärke erfreut die Thür
des Abortes im Schloß zu wodurch der eine der beiden Eindringlinge
abgeſperrt war und ergriff dann mit ſtarker Fauſt den Niederkauernden
welcher in der heftigſten Weiſe ſich zu wehren begann und von einem
in ſeiner Hand befindlichen Stock mit Silberknopf Gebrauch zu machen
ſuchte Die Lage des Herrn Andrege wäre gefahrvoll geweſen wenn
er nicht r ſeiner großen Kraft den Spitzbuben welcher ſelbſt
eine herkuliſche Geſtalt iſt zu überwältigen vermocht hätte wobei der
Letztere mehrmals mit dem Kopf auf das Treppengeländer geſtoßen
wurde Wuthſchäumend und blutend ſuchte dieſer gleichwohl ſich loszu
machen was ihm aber unter der eiſernen Fauſt ſeines Angreifers nicht ge
lang zumal Herr A den Kerl niedergeworfen hatte und auf ihm kniete
Inzwiſchen war durch den Lärm das ganze Haus allarmirt und man
onnte nun bei Licht die Scene überſchauen Der eine der beiden Ein

brecher war durch das Fenſter des Abortes entſchlüpft der zweite aber
wie ſich ſpäter herausſtellte der in Darmſtadt entſprungene Mord

geſelle Bender aus Bockenheim wurde von Herrn Andreage ſelbſt
nach dem Revierpolizeibureau gebracht indem er den Menſchen fort
während an der Gurgel gefaßt hielt Auf dem Polizeibureau war man
über dieſe unter ſo dramatiſchen Umſtänden erfolgte Wiedereinfangung
des gefährlichen Verbrechers natürlich ſehr erfreut und es wird dieſem
hoffentlich ein abermaliger Fluchtverſuch nicht gelingen

Worringen 10 November Wilddieb Der Jagdhüter
Ditgen zu Feldecaſſel hörte am Donnerstag Abend gegen 11 Uhr
einen Schuß in dem zwiſchen Fühlingen und Langel gelegenen Jagd
revier des Herrn Kreuſer aus Köln Sofort ging derſelbe in der Rich
tung des gefallenen Schuſſes in s Feld und wurde plötzlich auf eine
Entfernung von etwa 30 Schritten von einem in einer Grube ſitzenden
Menſchen mit dem Worte zurück angerufen Auf die Entgegnung
des Ditgen Hier iſt nichts zurück hier muß die Flinte abgegeben
werden erhielt derſelbe ſofort einen Schuß in beide Oberſchenkel
infolge deſſen er zu Boden ſtürzte Zwei Männer die ihm gefolgt
waren brachten ihn nach Haus und auf s Bett Der ſofort hinzu
gerufene Arzt ſtellte 13 Schrotwunden in den Oberſchenkeln dicht am
Unterleib und eine Wunde am Zeigefinger der rechten Hand feſt Die
Verwundung iſt eine ſchwere

Kaſtel 9 November Großer Brand Heute gegen Morgen
hatten wir hier ein großes Feuer Der vor dem Frankfurter Thore
gelegene bedeutende Zimmerhof des Herrn Schumann brannte gegen
4 Uhr vollſtändig nieder Es wird böswillige Brandſtiftung vermuthet
denn kurz vor dem Ausbruch des Brandes hörte der als Wächter auf
dem Zimmerhof wohnende Arbeiter einen heftigen Knall und in dieſem
Augenblick ſtand aber auch ſchon ein Theil des Zimmerhofs in hellen
Flammen

Wien 9 November Verhaftung eines verurtheil
ten Franzoſen Vom Tribunal in Paris wurde der Privatier
Eduard Lepelletier zu Paris gebürtig 58 Jahre alt verheirathet
wegen mehrfacher Betrugsfacten zu zehn Jahren Gefängniß

und 3000 Francs Geldbuße verurtheilt Lepelletier ſtüchtete vor dem
Strafantritte kam nach Wien und nahm hier IV Schlüſſelgaſſe Nr 3
unter dem falſchen Namen Pierre Eduard Rouſiot Wohnung Er
lebte auf großem Fuße und pachtete kürzlich ein Jagdrevier bei Tulln
Das Pariſer Tribunal brachte ſeinen Aufenthalt in Erfahrung und
veranlaßte im diplomatiſchen Wege daß das Wiener Landesgericht
einen Haftbeſehl gegen den Flüchtigen erließ Lepelletier wurde vor
geſtern hier feſtgenommen

Budapeſt 9 November Defraudant und Selbſtmör
der Der Kaſſier der Südbahn Franz Karel hat heute durch Selbſt
mord ſeinem Leben ein Ende gemacht er hat ſich auf dem Grabe
ſeines Töchterchens erſchoſſen Es war nämlich der Verdacht aufge
taucht als ob der Diebſtahl im Kaſſenlokale der Südbahn nur fingirt
geweſen ſei und der Kaſſier Karel der ſelbſtverſtändlich für die Ord
nung in der Kaſſe verantwortlich war mußte wiſſen daß diefer Ver
dacht beſtehe Eine Hausdurchſuchung war bei ihm vorgenommen
worden und er ſelbſt war eingehenden polizeilichen Verhören unterzogen
worden Es ſchien unmöglich zu ſein daß ein Fremder ſich in das
Kaſſenlokal geſchlichen haben konnte während andererſeits dem Kaſſier
der als korrekt und verläßlich anerkannt war eine Malverſation ſchwer
zugemuthet werden konnte Der Fall war myſteriös und räthſelhaft
Mit großer Spannung erwartete man wie die Angelegenheit ſich ent
wickeln werde Der Kaſſier endete durch Selbſtmord und die Löſung
des Räthſels iſt vorausſichtlich damit für immer unmöglich gemacht
Die Nachricht von dem tragiſchen Ende des Kaſſiers fand raſche Ver
breitung in der Stadt und erregte die größte Senſation Die Kaſſa
ſkontirung der Südbahn hatte den Abgang einer Summe von 22,718 fl
10 kr feſtgeſtellt

Budapeſt 9 November Der weibliche Schwiegerſohn
Ueber die Affaire der in Klagenfurt verhafteten Komteſſe Sarolta
Vay welche in Männerkleidern auftrat und ſich mit der Tochter eines
Forſtbeamten trauen ließ verlautet hier daß der angebliche Prieſter
welcher die Zeremonie der Trauung vornahm ein mit der Komteſſe
ſehr befreundeter Redakteur eines ungariſchen Provinz
blattes geweſen ſei welcher ſich als Prieſter verkleidete Sarolta
Vay hat ſich an den hieſigen Advokaten Dr Edmund Hels mit der
Bitte um deſſen Rechtsbeiſtand gewendet und ihn erſucht ihr 1800 fl
zu überſenden welche ein gewiſſer Erenyi in Neupeſt verſchaffen werde
Dr Hels hat ſich nach Lyon zu der Mutter der Verhafteten begeben
um mit ihr über die einzuleitenden Schritte zu berathen Jn ihrem
Briefe an den Vertheidiger ſpricht die Komteſſe von der Angelegenheit
als von einer Hetz der weibliche Schwiegerſohn nennt ſein reſpektive
ihr Vorgehen einen Bubenſtreich Sie theilt Herrn Dr Hels auch
mit daß ſie in der Haft die männliche Kleidung ablegen mußte Der
Klagenfurter Gerichtshof hat die hieſige Behörde um die Einleitung
von Erhebungen erſucht da gegen die Vay auch eine Unterſuchung
wegen Urkundenfälſchung geführt wird

Palermo 10 November Ein wahnſinniger ver
brecheriſcher Plan eines entlaſſenen Bedienten welcher ſich
an ſeiner Herrſchaft rächen wollte wurde am 4 d Mts hier noch zu
rechter Zeit entdeckt bevor er fürchterliches Unglück anſtiften konnte
Der Lakay Stefano Savonaga beim Marcheſe Vincenzo Spe
dalotto bedienſtet war wegen Trunkſucht und Unehrerbietung ent
laſſen worden und ſollte den 15 d M das Haus verlaſſen Der
verkommende Geſelle brütete Rache und verfiel auf folgende ſchreckliche
Jdee Er beſtrich faſt alle Zimmer des fünf Stock hohen an Kunſt
ſchätzen reichen Palais Spedaletto mit Petroleum zu welchem
Werke er offenbar mehr Zeit verbraucht hatte als er glaubte Dieſem
Umſtande iſt es zu danken daß der wahnſinnige Plan nicht voll gelang
Gegen 5 Uhr früh ſteckte der Verbrecher das Palais in drei
Stockwerken in Brand und flüchtete aus dem Hauſe Jm Nu
hatten die Flammen die Möbel ergriffen und ſchlugen zu dem Fenſter
heraus wodurch das Feuer glücklicherweiſe ſogleich entdeckt wurde Die
alarmirten Hausbewohner flüchteten außer ſich vor Schrecken ins
Freie mit großer Mühe wurde die im Kindbette befindliche Marcheſa
mit zwei neben ihr ſchlafenden Kindern durch das Fenſter gerettet
während die beiden Nebenzimmer lichterloh in Flammen ſtanden Der
verbrecheriſche Diener wurde entdeckt und verhaftet Der Schade be
trägt ungefähr 40,000 Lire da es glücklicherweiſe gelang den Brand
zu lokaliſiren

Paris 9 November Erſtochen Geſtern Mittag wurde
in Toulouſe der Abbé Delavillate durch fünfzehn Meſſerſtiche er
mordet Der Mörder iſt unbekannt

London 9 November Schiffsunfälle Der 4285 Tons
zroße neue engliſche Dampfer Queensmore von Baltimore
kommend iſt an der irländiſchen Küſte geſunken Das Schiff
General Picton 1200 Tons iſt auf der Reiſe von England

nach Jquique auf hoher See verbrannt
Newyork 10 November Jriſches Verbrechen Hier

ruft die Entdeckung eines an den Croninfall erinnernden Mordes
oßes Aufſehen hervor Seicht im Uferſand von Lake ſhore vergraben

fand man ein Faß mit der Aufſchrift Ein Verräther in welchem
ſich der greulich zerſtückelte Leichnam eines Mannes vorfand Es han
delt ſich anſcheinend abermals um ein iriſches Verbrechen zu deſſen
Aufklärung aber bisher jeder Anhaltspunkt fehlt
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Vermiſchtes
Eine Fahrrad Eiſenbahn Eine ſich Bynton Bichele

Railroad Co nennende Geſellſchaft in NewYork hat die Sea Beach
und Brighton Eiſenbahn auf Long Jsland angekauft um auf der
Strecke derſelben zwiſchen Graveſend und Coney Jsland eine von E
M Boynton gemachte Erfindung eine ſogenannte Velozipeden Loko
motive nebſt Perſonenwagen zu probiren Lokomotive und Wagen ſind
hergeſtellt wie die Zweiräder d h in der Mitte der Lokomotive befindet
ſich ein großes acht Fuß im Durchmeſſer habendes Triebrad welches
auf einer Schiene des Geleiſes läuft während ſich am hinteren Ende
und zwar gleichfalls in der Mitte zwei kleine Laufräder hintereinander
befinden Der Perſonenwagen hat in der Mitte vier große Räder
hinter einander Lokomotive und Wagen ſind nur vier Fuß breit Die
Räder laufen alſo ſämmtlich auf einer Schiene und um zu verhindern
daß Lokomotive und Wagen aus dem Gleichgewichte gerathen ſind aufbeiden Seiten des Geleiſes in Zwiſchenräumen von 15 Fuß Pfeiler
angebracht die durch in gleicher Höhe mit den Dächern des Wagens
befindliche Balken verbunden ſind an welch letztere eiſerne an dem Zuge
angebrachte Räder anſtreifen um das Umfallen des Wagens zu ver
hindern Auf einem gewöhnlichen breitſpurigen Eiſenbahngeleiſe können
zwei Bicyclezüge bequem an einander vorbeifahren es brauchen deshalb
nirgends neue Geleiſe für das neue Syſtem gelegt zu werden Der
Erfinder behauptet mit einem derartigen Zuge eine Fahrgeſchwindig
keit von hundert engliſchen Meilen die Stunde erreichen zu können
Der letzte Woche im Beiſein vieler Eiſenbahn Fachleute auf der oben
genannten Strecke angeſtellte erſte Verſuch mit der neuen Erfindung
iſt durchaus befriedigend ausgefallen

Gutes Mittel gegen die Eheſchen Ein eigenthümliches
Biergeſetz beſtand ſeit alter Zeit bei dem Stamme der Bapedi
Allen unverheiratheten Leuten war der Genuß des Getränkes
welches dieſe ſchwarzen Leute in recht guter Qualität aus den Körnern
der Mohrenhirſe Sorghum herzuſtellen verſtehen vollſtändig verſagt
Erſt vor einigen Jahrzehnten unter der Regierung des alten Häupt
lings Sekoati hatten die jungen Burſchen ſich allmählich das Recht an
gemaßt mitzutrinken Die Vorſteher der von unſerm Landsmann
Winter dort geſammelten chriſtlichen Gemeinde haben wie die Poſt be
richtet das alte Gebot kürzlich erneuert unter Zuſtimmung des jetzigen
Häuptlings Kholokoe der ſelber vor ſeiner Verheirathung keinen Tropfen
Bier getrunken hat Man hat ſchon gefragt wie ſich zum Wohle
unſeres Volkes die Zahl der alten Junggeſellen beſchränken laſſe Mehr
fach iſt ein Steuerzuſchlag empfohlen Ohne Zweifel würde jenes
Bapedigeſetz noch viel ſicherer wirken und mancher würde ſich um des
Bieres willen dem Ehejoche fügenWas wird mit dem Eiffelthurm Der Pariſer Temps
widmet dem Schickſal der Ausſtellungsbauten nach der Ausſtellung eine
längere Beſprechung und theilt auch Näheres über die Zukunft des
Eiffel Thurmes mit Der Thurm iſt bekanntlich Eigenthum einer von
dem Jngenieur Eiffel gegründeten Aktiengeſellſchaft für die Dauer von
zwanzig Jahren Nach Schluß der Ausſtellung wird der Thurm wie
bisher täglich elektriſch beleuchtet der Aufſtieg jedoch wird nur auf die
Stunden zwiſchen 10 Uhr Vormittags und 4 Uhr Nachmittags beſchränkt
ſein Der Eintrittspreis für die dritte Plattform wird an Wochen
tagen 4 Fres an Sonn und Feiertagen 2 Fres betragen Von den
vier Bierwirthſchaften der Plattform werden zwei ſtändig geöffnet
bleiben die übrigen zwei ſollen in einen Concert und Leſeſagal umge
wandelt werden Die zweite Plattform wird angeblich in den Rang
eines Luftkurortes erhoben werden Die Beamten welche während
der letzten Monate in dieſer Höhe tagsüber beſchäftigt waren ſollen
nämlich an ſich ſelbſt die Beobachtung gemacht haben daß der Aufent
halt daſelbſt der Heilung gewiſſer Magenleiden ſehr zuträglich ſei 7
Die Eiffelthurm Geſellſchaft gedenkt nun ſo heißt es dieſe neue Eigen
ſchaft des Bauwerkes praktiſch zu verwerthen und Abonnementskarten
an Kranke abzugeben welche die Heilkraft des Thurmes zu erproben
wünſchen Die bisherigen Einnahmen haben die Baukoſten des
Thurmes 7 Millionen Francs vollſtändig gedeckt

Ein ſonderbares Geſuch hatte im Januar d J die Schülerin
einer höheren Töchterſchule in Berlin an den Kaiſer gerichtet ſie hatte
gebeten der Monarch möge anordnen daß im königlichen Schauſpiel
hauſe Wilhelm Tell auf das Repertoire geſetzt werde und möge ihr
gütigſt dazu ein Freibillet gewähren Sie ſei eine gute Schülerin habe
einen Aufſatz über dieſes Thema für die Schule anzufertigen könne
aber ſolches nicht in richtiger Weiſe thun wenn ſie nicht einer Aufführ
ung des Tell beigewohnt habe Der Kaiſer wollte dieſe Bitte auch
erfüllen erhielt aber von der General Jntendantur die Nachricht es ſei
zur Zeit nicht möglich eine Tell Vorſtellung zu geben da man
gerade mit der Neueinſtudirung beſchäftigt ſei Kaiſer Wilhelm ließ
die Bittſtellerin hiervon mit dem Bemerken in Kenntniß ſetzen daß ſie
ſeiner Zeit ein Billet erhalten ſolle und daß auf ſeinen Wunſch der
Lehrer die Aufgabe bis auf Weiteres hinausſchieben werde Wie nun
mehr mitgetheilt wird iſt die originelle Bitte des Mädchens nicht in
Vergeſſenheit gerathen Als jüngſt Wilhelm Tell neu einſtudirt im
königlichen Schauſpielhauſe zur Darſtellung gelangte befand ſich unter
den begeiſterten Zuſchauern auch die eifrige Schülerin der von der
General Jntendantur auf Wunſch des Kaiſers ein Platz zur Verfügung
geſtellt worden war Ob das Mädchen nun wohl einen guten Aufſatz
liefern wird

Ediſon als unbewußter Plagiator Man ſchreibt uns
Die Einbildungskraft hat Flügel die Wiſſenſchaft kommt langſam
hinterdrein Cyrano de Bergerac hat vor 250 Jahren die

Komiſche Geſchichte der Zuſtände und Staaten auf dem Monde ge
ſchrieben Er berichtet darin daß ihm einer der Mondbewohner ein
Buch übergeben habe welches nicht die Form der auf Erden gebräuch
lichen Bände gezeigt ſondern ein Kaſten geweſen ſei Als ich den
Kaſten geöffnet hatte heißt es in wörtlicher Ueberſetzung fand
ich darin eine Vorrichtung ähnlich wie bei unſeren Thurmuhren mit
einer Anzahl kleiner Federn und kaum wahrnehmbarem Triebwerk Es
iſt wirklich ein Buch aber ein wunderbares es hat weder Blätter
noch Schrift oder Leſezeichen kurz es iſt ein Buch aus welchem
zu lernen man nicht der Augen ſondern der Ohren bedarf Wenn
Einer zu leſen wünſcht ſo umwickelt er jene Maſchine mit Streifen
dann richtet er den Zeiger auf das Kapitel welches er kennen zu lernen
wünſcht und ſofort vernimmt er wie aus Menſchenmunde oder einem
Muſikinſtrument die genauen verſchiedenen Laute deren die Mond
bewohner als Sprache ſich bedienen Armer Bergerac Molière hat
ihm aus dem Gefoppten Pedanten zwei Scenen entfremdet und den
Liſtigen Streichen Scapins einverleibt ohne die Quelle anzugeben

Ediſon brüſtet ſich mit der Erfindung des Phonographen und ſagt
kein Wort von der Komiſchen Geſchichte des Mondes Armer
Bergerac

Das Erbe von Chriſtoph Columbus Unter dieſer Ueber
ſchrift bringen Madrider Zeitungen folgende Notiz Wenn die ſpaniſchen
Könige ihrem Großadmiral ſeinen urſprünglich feierlich verbrieften
Kontrakt gehalten hätten wenn dieſer auch von ſpäteren Generationen
reſpektirt worden wäre was freilich ein Ding der Unmöglichkeit iſt ſo
wären die Erben Colon s und es ſind bekanntlich noch zahlreiche
direkte Nachkommen im Mannesſtamm vorhanden deren Haupt auch
noch den dem Entdecker Amerikas ſpäter verliehenen Titel eines Herzogs
von Veragua führt heute unbedingt die reichſten Leute der Welt
Von allem Gold und Silber was alljährlich auf der Erde geſunden
wird entfallen ſieben Zehntel auf die von Columbus entdeckten Länder
Der ſpaniſche Großadmiral und deſſen Erben würden ſeit nahezu 400
Jahren ihrem Kontrakt zufolge und ganz von dem Zehnten auf alle in
Amerika gewonnenen Edelſteine und Perlen abgeſehen und abgeſehen
von dem ihnen zugeſicherten Antheil an Grund und Boden und an
deſſen Erzeugniſſen eine jährliche Rente von 16 Millionen Duros 64
Millionen Mark oder eine Geſammtſumme von über 25 Milliarden Mark
erhalten haben

Ein geheimnißvoller Reiſender ſo berichtet das Journaldes Débats beunruhigte kürzlich einen der belebteſten Pariſer Gaſt
höfe Der er traf dort eines Abends mit einem hohen und ſchweren
eichenen Koffer ein Den Diener erſuchte er beim Hinauftragen des
Koffers ja recht vorſichtig zu ſein Als derſelbe etwas hart geworfen
wurde fuhr er erbleichend zuſammen Bevor er ſich in ſein Zimmer
ſchloß verbot er auf das Strengſte ſich ungerufen ſeiner Thür zu
nähern Am andern Morgen vernahm das Perſonal vom Gange aus
ein heftiges Geſchrei und Röcheln im Zimmer des Fremden dazu den
ſchluchzenden Ruf Papa Gnade Gnade ich will es nicht wieder
thun Nichts will ich verrathen Nur Gnade Darauf vernahm
man ein wildes Stampfen wie wenn Jemand einen Andern zu er
würgen ſucht und ihn mit Gewalt zu Boden wirft Der herbeigerufene
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Wirth umgeben von der Kellnerſchaar klopft nun an die Thür und
bittet dringend ſofort zu öffnen Der Reiſende antwortet Machen
Sie daß Sie fortkommen Niemand hat hier etwas zu ſuchen Jch
öffne nicht Dann ſchicke ich zur Polizei Thun Sie es
erwidert der umheimliche Gaſt Gleich darauf kreiſcht eine Kinder
ſtimme Papa Erbarmen Nur nicht das Jch will ſchweigen wie
das Grab aber um Gotteswillen Gnade Inzwiſchen kam ein Polizei
kommiſſar mit mehreren er geit e pean Jm Namen des Geſetzes
öffnen Sie rief er während ein herbeigeholter Schloſſer ſich an
ſchickte die Thür mit Gewalt zu ſprengen Da der nicht öff
nete ſo wurde der Eintritt erzwungen Der Gaſt ſaß auf dem Sofa
neben ihm ſtand der Koffer den man ebenfalls erbrach Während
dieſer Arbeit rief plötzlich Jemand ſcheinbar aus dem Koffer heraus

Papa ich will ja gut ſein Jn dem Koffer fand man einen zweiten
Koffer den man nun auch gewaltſam öffnete Jnzwiſchen lamentirte
das Kind aus allen Winkeln aber die Agenten ſuchten es vergeblich
Jm zweiten Koffer fand man endlich ein kleines Mädchen das als
der Kommiſſar es anfaſſen wollte wehmüthig ſchrie Gnade Gnade
Plötzlich ſah der Beamte daß es eine Puppe war und nun erſt
merkte er daß ein geſchickter Bauchredner ſie Alle angeführt hatte
Derſelbe hatte ſich ſeit Wochen umſonſt nach Erwerb umgeſehen und
war ſchließlich auf jenes gelungene Reklameſtück verfallen über das
ſich nun ganz Paris amüſirt

Der ,ſchmierige Rochefort Am 7 d M fand in Jerſey die
Berathung Boulangers mit den treugebliebenen Genoſſen ſtatt Henri
Maret macht ſich im Radical das boshafte Vergnügen die Verſammlung zu perſifliren Er legt Boulanger eine Rede in den Mund

die in dem Satze gipfelt Jhr wißt daß ich uur eine Ueber
zeugung habe Vive Boulanger Es fragt ſich mn ob
dieſer Ruf in der nächſten Legislatur Euch in allen Fällen genügen
und als Antwort auf alle Fragen dienen kann Naquet wagt be
ſcheiden die Bemerkung Das iſt vielleicht ſchwierig es giebt ſo
anſpruchsvolle Wähler Laguerre fügt hinzu Und dann iſt das
noch keine Loſung Jch wäre für eine intelligente Haltung Dillon
flucht Donnerwetter das wird nicht bequem ſein Und Boulanger
giebt dem Grafen gegen Laguerre Recht welcher das Lied der Jn
telligenz zu ſingen fortfährt Wenn das Publikum in unſerer Partei
etwas von Jntelligenz merkt ſo erkennt es ſie nicht mehr Roche
fort hat keine Meinung mehr Wenn er den Mund aufthut ſo muß
er Jemanden beſchimpfen Zuerſt den ſchmierigen r
dann den ſchmierigen Maret endlich aber auch ſo vollſtändig
hat er das Bewußtſein verloren den ſchmierigen Naquet
Nicht doch ſagt dieſer das iſt ein Jrrthum Ach ja lallt

Rochefort jetzt biſt Du auf meiner Seite früher aber warſt
Du ſchmierig und Deroulède auch Boulanger Jſt das
ein Jammer jetzt erkennt er nicht einmal ſeine Freurde Laguerre
Er hat eben ſo oft gewechſelt Stimmen Die Loſung Die

Loſung Boulanger Wartet nur Laguerre wird ſie Euch geben
Rochefort Der ſchmierige Rochefort Boulanger Jetzt
erkennt er nicht einmal mehr ſich ſelbſt Naquet Er iſt eben der
Einzige den er noch nicht beſchimpft hat Stimmen Die Loſung
Laguerre Sie ſei Vive Boulanger Alle Vive Boulanger
Deroulède Es lohnte vielleicht nicht der Mühe ſo weit herzukommen
um das zu hören aber es macht immerhin Spaß Rochefort Der
ſchmierige Boulanger Laguerre Ein bischen Geduld
lieber Freund das kommt erſt nächſtes Jahr Alle ziehen eine
Gelegenheits Arie ſingend ab

Eine importirte Stadt Aus New York 25 Okt wird ge
ſchrieben Jm Herzen der Cumberland Berge in Tenneſſee be
findet ſich ein Hochthal welches unter dem Namen Cumberland Gap
bekannt iſt Zur Stunde iſt dieſe Stelle noch von Urwald bedeckt und
auf Meilen von tiefer Wildniß umgeben die nur der Fuß des Jägers
durchkreuzt aber ſchon im nächſten Sommer wird ſich auf demſelben
Platze eine geſchäftige Stadt erhoben haben fix und fertig wie aus
dem Erdboden geſtampft eine große Stadt mit Fabriken Bahnhöfen
Banken Schulen Kirchen und dem ganzen lärmenden Treiben modernen
amerikaniſchen Lebens dieſe Stadt wird buchſtäblich aus England im
portirt werden Das Geld zur Ausführung eines ſo gewaltigen Unter
nehmens etwa 25 Millionen Dollars die zu errichtenden Fabriken
Namen der Straßen und Plätze ja zum Theil ſelbſt die Bevölkerung

Alles iſt engliſchen Urſprungs Der Name der Stadt die ein
engliſches Syndikat bervorzuzaubern beſchloſſen hat iſt Middles
borough Nicht weniger als ſechs Eiſenbahnlinien die hervorragende
Bedeutung der Stadt bei Zeiten erkennend haben bereits begonnen
Zweiglinien nach dem Cumberland Gap zu bauen Die Straßen und
Plätze der Stadt die Bezirke für die großen Fabriken und öffentlichen
Gebäude ſind auf dem Terrain bereits abgeſteckt und mehrere tauſend
Arbeiter haben begonnen das Thal abzuholzen Natürlich wird
Middlesborough eine Fabrikſtadt ſein eigentlich eine Minenſtadt denn
die Gegend beſitzt einen unſchätzbaren Reichthum an Kohlen und Me
tallen verſchiedenſter Gattung Gleichzeitig mit dem Bau der Privat
häuſer beginnt die Errichtung eines mächtigen Gaswerkes mehrerer
Etabliſſements zur Erzeugung elektriſchen Lichts von mehr als 50 Fabrik
gebäuden 7 Kirchen 8 Schulen 2 Gerichcshäuſern einem Kapitol
Hotels nach europäiſchem Muſter ein Ausſtellungsgebäude eine Biblio
thek ein Central Bahnhof Theater Konzertpaläſte und Krankenhäuſer
werden errichtet Jn der Nähe der Stadt wird ein umfangreicher See
angelegt Die erſten Verkäufe von Beſitztiteln in der neuen Stadt
haben bereits Anfangs dieſes Monats ſtattgefunden und zwar ſind die
meiſten in die Hände engliſcher Käufer gelangt welche die Stadt nach
ihrer Eröffnung bevölkern werden Und ſo erhebt ſich denn nach
wenigen Monaten in den amerikaniſchen Cumberland Bergen wie durch
Zauber eine fertige engliſche Stadt in der That eine Stadt die in
Bezug auf ihre Entſtehung die märchenhaften Luftgebilde aus 1001
Nacht in die Wirklichkeit überträgt

Zur Warnung für Taſchendiebe Aus London 5 d
wird geſchrieben Das Sprichwort Wo nichts iſt hat der Kaiſer ſein
Recht verloren exiſtirt in der engliſchen Sprache nicht Der Staat
in England hat in der Ausübung ſeiner gerichtlichen Funktionen auch
da Rechte wo nichts iſt wie folgender dem Gerichtsſaal entnommener
Vorfall zeigt Ein Taſchendieb wurde von einem Wächter der Sicher
heit im Augenblick ertappt als er ſeine langen Finger in die Taſche
eines Bürgers ſteckte und wieder leer herauszog Das konnte nicht
anders ſein denn die Taſche war leer Gleichwohl wurde der Mann
abgefaßt und von dem Gericht erſter Jnſtanz des verſuchten Diebſtahls
überführt und verurtheilt Sein Advokat legte Berufung ein und be
hauptete es ſei ſinnlos einen Mann zu verurtheilen weil er verſucht
habe etwas zu ſtehlen das nicht da war Das Gericht zweiter Jn
ſtanz unter dem Vorſitz des Richters Maniſty ſchloß ſich der Anſicht
des Rechtsanwalts an und ſetzte den Taſchendieb in Freiheit Aber der
Staatsanwalt brachte dieſen juriſtiſchen Knoten vor das oberſte Gericht
in London ſechs Richter worunter drei Law Lords erwogen in feier
lichem Conclave die wichtige Frage ob es ein Verbrechen ſei den Verſuch zu machen etwas zu ſRehlen was nicht exiſtirt Fünf ſagten
ja einer nein was den Taſchendieben zur Warnung bienen oll

W Ftiger nur in ſolche Taſchen zu ſtecken in welchen etwas zu
olen iſt

Der bettelndeHund Jm Dorfe Porochowyje einige Werſt
von Petersburg entfernt iſt die Milchwirthſchaft außerordentlich ent
wickelt und die Einwohner beſitzen eine große Rinderheerde Täglich
im Sommer machte dieſe Heerde den üblichen Spaziergang auf die
Weide und zurück ins Dorf und wurde von einem Hunde begleitet
den der Kuhhirt irgend wo gefunden und durch gute Behandlung an
ſich gewöhnt hatte Das ſtruppige zutrauliche Vieh machte bald Be
kanntſchaft mit dem ganzen Dorfe in welchem es mit dem Hirten
täglich von Hof zu Hof zog und bei jeder Viſite irgend was zu freſſen
kriegte Als nun jetzt die Weide aufhörte und der Hirt das Dorf
verließ um für den Winter Droſchkenkutſcher zu werden blieb der
Hund einſam im Dorfe Er erinnerte ſich jedoch bald ſeiner guten
Bekanntſchaft mit den Dorfbewohnern vom Sommer her und macht
nun täglich am Morgen und Abend die Beſuche von Hof zu Hof auf
eigene Rechnung Die Dorfbewohner ſind aber ob der Klugheit des
Thieres ſo verwundert daß ſie ihm gern etwas zukommen laſſen
Einige wollten ſogar den Hund behalten allein das Fechten ſcheint
ihm ſo zu gefallen daß er es nicht laſſen kann und täglich die Bettel
reiſe von Neuem beginnt Ganz wie menſchliche Bettler die vor de
Aufnahme in ein Aſyl oder dergleichen eine große Abneigung haben

Beruhigt Fürchten Sie nicht einmal lebendig begraben zu
werden Unſere mediziniſche Wiſſenſchaft tappt rer doch eigentlich noch
im Finſtern Offen geſtanden nein Jch habe einen Arzt auf den
ich mich verl k7 e laſen ann Wenn deſſen Patienten ſterben ſo ſind ſie
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e
Zu verkaufen

Herrenſchreibtiſch Spieltiſch Nähtiſch
Waſchtiſch kl Tiſch Bett mit Matratze
Küchenſchrank Küchenbank Treppenſtuhi
u andere Stühle eichenes Waarenfaß
Zinkfaß Weinflaſchen Küchengeräthe
Kohlenkaſten Gardinenſtangen gut erhalt
Jaquet mit Krimmer für j Mädchen ein
Kaffeebrenner Schwetſchkeſtr 1 1 Tr r

Daſelbſt Kanarienhähne Heckbauer und
andere Bauer mit voller Einrichtun ſehr

preiswerth zu verkaufen 2177
Gut erhaltene Möbel

Sopha Kommoden Kleiderſchrank Ver
tikow Waſchtiſch Bettſtellen Stühle
Tiſche Spiegel Wäſche W Federbetten
Uhren Kleidungsſtücke Winterüberzieher
Stiefeln verkauft billi 2076

A Vollwer Rathhausgaſſe 7 1 Tr
1 Sopha Bettſtelle u 2 Feder

Matratzen 1 Großſtuhl alles neu Um
ſtände halber ſehr billig zu verkaufen

2069 Gr Schloßgaſſe 5 1 Tr r
Kinderfahrſtuhl gebraucht zu verkaufen

Magdeburgerſtr 30 1 Tr
Kleiderſekretäre Kommoden Auszieh

tiſche Bettſtellen mit Matratzen Kleider
u Küchenſchränke verkauft billig

Brauer Schulgaſſe 1
1 Leipz Wurſtkeſſel 1 Tiſchplatte mit

2 Böcken u div Gemäße bill zu verkauf
Giebichenſtein Eichendorffſtr 38 p r

Ein noch faſt neuer Regenmantel für
Kind von 12 18 Jahren paſſend billig
zu verkaufen Zu erfr

Fleiſchergaſſe 46 2 Tr
Edle Brieftauben billig zu verkaufen

Carl Müller Mühlberg 4
Gebrauchter Flügel umzugshalber billig

zu verkaufen Gr Steinſtr 36 3 Tr
Faſt neuen Rock u Winterüberzieher

verkauft Frau Düſterdick
Brüderſtr 12 Hof 2 Tr

Gut erhaltene Geige billig zu verkaufen
Beeſenerſtr 2 2 Tr

Wheeler u Wilſon Nähmaſchine gut
erhalten verkauft unter Garantie ſehr
billig Geiſtſtr 66 im Laden

Eine gute Geige iſt preiswerth zu ver
kaufen Gr Steinſtr 33 3 Tr

Zither gut erhalten verkauft billig
Meckelſtr 25 p

Ein gutgehender Regulator 14 Tage
Gehwerk iſt zu verkaufen

Wuchererſtraße 17 2 Tr
Kanarienhähne Harzer Roller mit Hohl

pfeife verkauft
Fleiſchergaſſe 39 Hof 1 Tr l

Grüne Plüſchgarnitur und Ausziehtiſch
wegen Umzugs zu verkaufen

Wettinerſtraße 15 1 Tr

2 Oelgemälde
1 Bettſtelle mit Sprungfedermatratze
2 Glas Bilder alles faſt neu billig zu
verkaufen 3635 Leipzigerſtr 31 1 Tr

Echte junge Truthühner zur Zucht ver

kauft Graſeweg 14
Ueberzieher faſt neu mittl Figur verk

billig Th Hoffmann Mühlberg I1e p
Ein Pferd n ein neuer Wagen

paſſend zu jedem Geſchäft iſt billig zu

verkaufen 2174Giebichenſtein Brunnenſtr 37

Manerſteine
Eine Partie halbe Manerſteine

à Fuhre 2 Mk 1000 Stück Mauer
ſteine à 1000 10 Mk ſowie einen
Kochofen verkauft

Klette Schülershof 21

denenEin junger Pudel
wird zu kaufen geſucht Gefl Offert uAng z J sub Dr L zu richten an die
Exp d Zeitung

nenHerrſchaftliche
Manſarden Etage an ruhige Leute zum
1 April zu vermiethen Preis 350 Mark
Zu erfr Wettinerſtr 19 Sout

Zu vermiethen
Parterre Wohnung 2 St 2 Küche

Feuerungsgelaß Preis 70 Thlr jährlich
am Januar 1890

Brunoswarte 12
Eine Stube und Kammer zu vermieth

Radewell 50
Geſ Wohnung per 1 Januar eventuell

früher zu vermiethen Preis 330 Mk
Brüderſtraße 9

Freundl geſunde trockene u geräum
Sout Wohnung an ordnungsliebende Leute
zum 1 April zu vermiethen

Wettinerſtraße 28
Schraplanu

Zu Neujahr oder Oſtern noch 1 Ober
ſtube mit Zubehör an ruhige Leute zu
vermiethen Max Gerbing

3 Etage 2 Stuben 2 Kamm Küche
Zubehör iſt zu vermiethen und Neujahr
zu beziehen Näheres

Auguſtaſtraße 8 part
Freundl Wohnung für 150 Mk weg

zugshalber ſofort oder Neujahr zu bezieh

2175 Henriettenſtr 11 part
Wohnung zu 46 Thlr vermiethet

Karlſtraße 20 Näheres III

neneEine anſtänd Wittwe ſucht Neujahr
kleine Wohnung im Neumarktviertel Off
erbeten u K 98 an die Expedition d
Gen Anzeigers

Eine nicht zu große Schloſſerwerkſtatt
mit Wohnung zum 1 April 1890 zu mie
then geſucht Offerten u L 1 in die
Exped d Bl 2161e

Gut möbl Wohnung
zu vermiethen 1 Etage

Gütchenſtraße 3

Freundlich möbl Zimmer auch mit Ka
binet ſofort zu vermiethen

Krukenbergſtr 9 3 Tr
Fein möblirtes Zimmer mit Kabinet

zu vermiethen
Alte Promenade 27 1 Tr

Möbl Stube für 1 oder 2 Herren oder
anſtändige Damen

Forſterſtraße 32 1 Tr
Möbl Zimmer vermiethet

Anhalterſtr 9 2 Tr
Ein fein möblirtes Zimmer Nähe der

Kliniken billig zu vermiethen
Krauſenſtraße 12 2 Tr I

Freundlich möblirtes Zimmer zu ver
miethen Gr Klausſtraße 41 2 Tr

im Auguſtinerbräu
Möbl Stube für 2 Herren als Schlaf

ſtelle Spiegelgaſſe 9 1 Tr
Fein möblirtes Zimmer mit ſep Eing

Anhalterſtr 8 3 Tr
Möbl Zimmer zu vermiethen

Kl Klausſtr 10 2 Tr
Anſtändige Schlafſtelle

Krauſenſtr 4 2 Tr r
Anſtändige Schlafſtelle offen

2087 Schützengaſſe 9a 2 Tr I
Ein j Mädchen erhält anſtänd Schlaf

ſtelle Reilſtraße 3 im Hof
Anſtändige Schlafſtellen offen

Gr Klausſtr 35
Anſtändige Schlafſtelle

Krauſenſtraße 16 Hof part
Anſtändige Schlafſtelle

Schulberg 14

Heizbare Stube als Schlafſtelle ſep
Eingang Graſeweg 1 1 Tr 2157

Gut möblirte Wohnung mit Mittags
tiſch zu vermiethen Näheres

Leipzigerſtr 78 im Laden
2 möbl Zimmer paſſend für mehrere

Herren mit Koſt
3182

e aa
l

c e

Gr Berlin 18 1 Tr

e hen Magazihe
Laden

mit 2 Stuben Nähe des Marktes per
1 Jan 1890 für M 700 zu vermiethen

Rudolph Sachs Co
Frl Laden mit Nederlagsraum

und ſehr großer Hofraum in nächſter
Nähe des Bahnhofs bald oder 1 Januar
zu vermiethen Näheres
2153 Gr Steinſtraße 6

Ein Laden mit Wohnung paſſend für
Barbiergeſchäft zu vermiethen Näheres

Neue Promenade 7 im Keller
Laden zu vermiethen 2158

Preis 280 Mk Alte Promenade 16a
Dir beiden großen Läden

in Eisleben Sangerhäuſerſtr 10 ſind zu
vermiethen und am 1 April 1890 nach
Uebereinkommen auch früher zu beziehen

Näheres durch Herrn A Meyer im
Hauſe daſelbſt 3638
n

Ein
geſucht

Schloſſer ſelbſtändiger Arbeiter
Charlt Hartaung

3601 Nordhauſen Neuſtadt 16

W zur Abfuhr vonFuhrleute h van
Neitſch werden noch angenommen

A Heiser
4 h it werden zum Aus

ſchachten auf BauS r ki er Neitſch ſofort ein

geſtellt

Tüchtige Möbrltiſchler ſuchen
Reinicke Andag Brüderſtr 4

Jn einer gut eingeführten Wein
großhandlung findet ein

junger Mann
zum Privatkunden Beſuch Stellung
bei feſtem Gehalt und hoher Provi
ſion Schriftl Off unter W S 6799
an Haaſenſtein K Vogler
Halle a S erbeten

Reiſende Agenten etc
ſucht A Pfauts ch Gr Schlamm 4

Stellennachwris Burran

Steinthor 10 IGeſucht per ſofort noch mehrere Wärter
und Wärterinnen für eine Königl Beh
3 Dienſtmädchen für Reſtaurant 1 Fräu
lein oder Wittwe behufs Verheirathung
mit einem Wittwer 39 Jahre alt der in
guten Verhältniſſen lebt Vermögen 5 bis
800 Thlr erforderlich

Geſellſchaftszimmer
vergeben A Fiedler480 Spiegelgaſſe 168

Eine ordentliche Fran
des Morgens von 8 9 zum Ladenreinigen
eſucht Zu melden bei 2185Crausseo Gr Ulrichſtr 47 1 L

Ein tüchtiges Mädchen
auf der Maſchine bewandert auf Herren
arbeit und einige auf der Hand geübt
finden dauernde Beſchäftigun 2132

Ankergafſe 1 part

Nähmädchen
auf Hoſen geübt ſucht 2184

Gr Ulrichſtr 7 4 Tr
Ein junges ſauberes und fleißiges

Mädchen von außerhalb wird zum 1 De
zember gefucht

Heinrichſtraße 11 part
Kochmamſell

findet gute Stellung Näheres
2156 Thurmſtraße 1 2 Tr

Mehrere Mädchen für Hausarbeit und
als Wärterin in einer Klinik Anf Geh
180 225 ſteigt bis 400 M ferner
finden Haus und Küchenmädchen bei
hohem Lohn jetzt und erſten Januar
Stellung

Vorhanden ſind
Aufſeher Kaſſenboten Kutſcher Knechte
ſowie Haus u Laufburſchen

Her Verein für Volkswoſil
Kotſier Thurm

Eine Frau wird geſucht zweimal die
Woche für 2 Straßenlaternen zu
putzen Graſeweg 1 1 Tr

Aufwartung ſofort geſucht
Albrechtſtraße 28 2 Tr l

Gut empfohl Mädchen geſucht
Näheres Thurmſtr 1 2 Tr 2155

Ein Mädchen zum Flaſchenſpülen geſ
Henriettenſtraße 11

Mädchen auf Herrenarbeit finden dauernde
Beſchäftigung bei hohem Lohn

Breiteſtraße 17 3 Tr
Wittwe od älteres Mädchen
kann gegen wenig häusliche Arbeit freies
Logis und Koſt bei einem einzelnen Herrn
erhalten Wo ſagt die Exp d Ztg

Geſucht Landwirthſchafterin Ver
käuferin f Schlächterei Köchinnen Haus
und Küchenmädchen durch 2163

Frau PFleckinger Kl Ulrichſtr 28
W

e

mlen2 e e eEin verh j Mann
29 Jahr ſucht ſofort oder 15 November
Stellung als Bote od Portier eignet ſich
auch als Reiſender für Cigarrengeſchäft
od ſonſtige Beſchäftigung Gefl Offert
unter 0 B Eisleben poſtl 3639

Ein ordentlicher Mann in mittleren
Jahren ſucht dauernde Arbeit

Fleiſchergaſſe 46 2 Tr
Eine junge Frau ſucht ſof Beſchäftig

am liebſten in Reſtaur als Aufwaſchfrau
Zu erfragen Fleiſchergaſſe 14 Hof 1 Tr

Ein älteres Mädchen ſucht Stelle als
Wirthſchafterin oder bei einer alten Dame

Große Wallſtraße 24 Hof
Ein älteres Mädchen ſucht Beſchäftigung

in häusl Arbeiten oder Aufwartung
Zwingerſtraße 25 3 Tr r

Eine ordentliche Frau wünſcht noch
einige Wäſchen

Rathhausgaſſe 11 1 Tr
Eine Wittwe ſucht Beſchäftigung im

Waſchen und Scheuern d
Giebichenſtein Eichendorffſtraße 15

Eine Schneiderin ſucht in und außer
dem Hauſe Beſchäftigung 2172

Fleiſchergaſſe 2 2 Tr
Oſtpr Mädchen und Knechte fürs Land
ſuchen Dienſt und ſind ſofort aus dem
Hauſe zu holen Dryanderſtraße 7

Perf Kochmamſell tücht Mädchen
ſuchen Stelle durch Fr Lindermann

Breiteſtraße 9 2 Tr
S h 3 D x 9 t n a g e 5 e g e 3 t 3
e
c 9 d ceenntee Fernec

Ein Sohn achtbarer Eltern kann ſofort
unter günſtigen Bedingungen in die Lehre
treten bei G Brockhausen

Löbejün

7 e een
tauſend Mark im Ganzen oder8 getheilt ſofort oder 1 Januar auf

Hausgrundſtück in Halle als erſte Hy
pothek zu vergeben Näheres durch
Lonis Kaagtz gerichtl vereid Taxator
Halle Alter Markt 5 II 3630

III
bei hohen Zinſen auf Wechſel oder Ab
zahlung ſofort geſucht Off zub K 64
an die Expedition erbeten

Jn meiner Verzweiflung flehe ich edle
Herzen um ein Darlehn an Off u K 100
an die Exped des Gen Anz erbeten

9000 Mark per 1 Januar auszuleihen
Offerten unter K 99 in der Expedition
des General Anzeiger abzugeben

Keſtaurant Kaiſerſchlößchen
Heute Dienstag de d Mts

Grosses Schlachtfest
wozu freundlichſt einladet Herm Edel

Familien und Stückwäſche wird an
genommen und ſauber gewaſchen

Zenkergaſſe 12 bei F Wege
Herren Damen und Kinderwäſche

wird gut angefertigt ſowie ausgebeſſert
Jägerplatz 26 II

Wäſche zum Waſchen und Glanzplätten
wird angenommen und ſauber beſorgt

Gr Wallſtraße 5 3 Tr
2 Abonnements für Stadttheater geſ

Gr Brauhausgaſſe 4 p

C B

Bekanntmachungen
in Naumburg a S

Richters Gasthaus
zum ſchw Adler

empfiehlt dem geehrten reiſenden Publi
kum ſein billiges Logiment gute Küche

prompte Bedienung

A Hoffmann Lohnfuhrherr
empfiehlt ſich zu Viſiten und Hochzeits
fuhren ſowie Ein und Zweiſpänner über

Land

G Grosse Dthmarsweg
kauft jeden Poſten Knochen Lumpen

Eiſen u ſ w zum höchſten Preis

Rohb Kühnädorf s Reſtaurant
Jeden Mittwoch Gied 4btfeft div Wurſt

ier ff
Gustav Heyne Markt

empfiehlt zur bevorſtehenden Winterſaiſon
ſein reichhaltiges Lager von Winter

mänteln u ſ w

Fischer Friſeur
Empfehle das ſo berühmte Müller sche
Hühneraugenpflaster garantire ſichere

Hülfe

G Hering Jägerſtraße
Gute Landſchweine ſowie ganze und halbe
geſchlachtete Bachoner zu ſoliden Preiſen

ſtets zu haben

Pitschmann Lupprian
empfehlen ihr reichhaltiges Lager von
Rhein und Moſelweinen billige Preiſe
auch bei einzelnen Flaſchen keine Er

höhung

Junge Damen
welche ſich als Sängerinnen ausbilden
wollen geſucht

Sänger Geſellſchaft Noll
Naumburg a/S Hotel Hirſch

Annoncen
u Abonnements
für den General Anzeiger

nimmt entgegen

Fritz Drieselmann Naumburg
423 Graseweg 23

Pr Kümmelkäſe à Mandel 55 60
70 und 90 Pf empfiehlt F Starke

Gehacktes Brennholz
in Körben u Fuhren verkauft Unterplan 4

Kartoffeln
Neue Sendung hochfeiner Magnum

Vonum mehlreichu ſehr gutſchmeckend
ff Neuſt und ſpätblaue empfiehlt zum
billigſten Preiſe frei Haus

0 Heller Steinweg 27b
Hautpomade

beſtes Mittel gegen ſpröde und aufge
ſprungene Haut bei

E Richter Leipzigerſtraße 64
Kräftigen Privatmittagstiſch Näheres

Leipzigerſtraße 78 im Laden
Ofenreinigen und Hausarbeiten werden

angenommen Schülershof 9
Pfänder nach dem Ieihhaus

beſorgt diskret Frau Hemer
2165 Zapfenſtraße 17b 1 Et

Zum Tapezieren
à Stück 25 Pf Sopha aufpolſtern 6
Matratze 3 Mk empfiehlt ſich 2162

F Räcke Sattler und Tapezierer
Brunoswarte 10a

Partie Waaren
Kleiderſtoffe

Wer Wintermäntel
kauft Regenmäntel

Jacket Anzüge
Offerten bef sub A e 14052 Rudolf

Mosse Halle a S
Gut gearbeitete Schrotſchuhe und Pan

toffeln Fleiſchergaſſe 3 Hof 1 Tr
Wäſche wird ſauber gewaſchen

Forſterſtraße 18 H p
Ein Kind wird unter ſtrengſter Ver
ſchwiegenheit in gute Pflege genommen
Off u K 130 an die Exp
Ein kleiner Knabe 6 Monate alt an

Kindesſtatt zu vergeben Näheres
Gr Klausſtraße 12

Unſerm lieben Vater zu ſeinem 52
Geburtstage ein dreimal donnerndes
Hoch daß die ganze Germarſtraße wackelt

B P E Graul
Anguſt

Bitte Mittwoch Abend 7 Uhr
Geſtern Abend wurde aus Reſtaur Metro
pole ein Schirm vertauſcht derſelbe gravirt

Der ehrliche Wiederbringer erhält
Belohnung Paradeplatz 1 I

Kleiner ſchwarzer Hund Pinſcher auf
Molli hörend entlaufen Wiederbr erh

Belohnung Gr Steinſtraße 32
Ein kfleiner ſchwarzer Hund auf

den Namen Mohr hörend am Sonn
abend Abend entlaufen Abzugeben gegen
Belohnung Luckengaſſe 6 p l

Großer Hund mit weißer
Herrenſtr 15 i H II

Freitag Abend

ſchwarzer
Bruſt zugelaufen

ein T
der Gr Steinſtraße oder Markt verloren

Abzugeben Martinsberg 7a p
Am Sonnabend zwiſchen 6 Uhr

in der Schmeerſtr ein Klemmer verloren
worden Gegen gute Belohnung abzugeben

Kinderſchuh in

Wilhelmſtr 37a p Juſtizrath Göcking

Kinder Mode Bazar

Elegante Mindergarderobe
für Knaben und Mädchen

bis zu 16 Jahren
Neuheiten für die

Herbst und Winter Saison
empfiehlt

o
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Knaben aletots
Knaben Anzüge

vom einfachsten bis zum elegantesten
Genre von M 50 bis M

bis zu 16 Jahren
s W

e
e

sowohl für kleine als auch für erwachsene
bis zu 16 Jahren vom einfachsten bis

zum elegantesten Genre
Mittel Genre von M 50 an

W

S

We

W

SW

W e W

d

W

J d

u
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Tricot Kleider
für Mädchen von 1 bis 16 Jahren in

überraschenä reicher Auswahl
Winter Tricotkleider

von 3 M an

S Prenkel
alle aLKleinschmieden 78
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Seite 8 Dienstag
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Stacit Theater
Direktion Julius Rudolph

Montag den II November 1889
48 Abonnements Vorſtellung

Don Carlos
Jnfant von Spanien

Trauerſpiel in 5 Akten von Friedrich Schiller
Philipp II König von Spanien
Eliſabeth von Valois ſeine Gemahlin
Don Carlos Kronprinz
Jnfantin Clara Eugenia Kind
ezogin von J Oberhofmeiſterin
Marquiſe von Modecar ePrinzeſſin von Eboli Damen der Königin
Marquis von Poſa ein Maltheſerritter
Herzog von Alba

Graf von Lerma Granden
Herzog von Feria von Spanien
Don Raimond von Taxis
Domingo Beichtvater des Königs
Ein Page der Königin
Don Ludwig Mercado Leibarzt der Königin
Ein Offizier der Leibwache
Der Großinquiſitor

Offiziere

Hr
Fr
Hr
kü

Fr
Fr

Farbe gelb

Friedrich
l Greve

Hofmann
Amthor

Friedau
l Mahr

Frl Weis
Hr

Hr
Hr
Hr
Hr

Hr
Frl
Hr
Hr
Hr

Pagen Damen Gefolge des

Rinald
Rückert
Engelmann
Schumacher
Nagel
Friedau
Schneider

Greger
Markgraf
Schubert

Königs
Ort der Handlung 1 Jm Schloſſe des Königs 2 Madrid und Garten

in Aranjuez
Anfang 7/ Uhr Ende 101 Uhr

Dienstag den 12 November 1889
49 Abonnements Vorſtellung Farbe weiß

Fatinitza
Muſik von F v SuppéKomiſche Oper in 3 Akten von Zell und Genöse

General Graf Kantſchukoff in ruſſ Dienſten
Fürſtin Lydia Jwanowna ſeine Nichte
Jzzet Paſcha Gouverneur einer türk Feſtung
Waſil Andrewitſch Capitän
Oſipp Waſilowitſch Lieutenant
Jwan
Nicophor
Fedor
Dimitri
Waſili
Michailow
Caſimir
Gregor
Steipan Siderowitſch Sergeant
Wladimir Dimitrowitſch Lieutenant eines tſcher

keſſiſchen Reiterregiments
Julian von Golz Zeitungsreporter
Haſſan Bey Führer der Baſchi Bozuks
Nurſida

Jzzet Paſcha s Haremsfrauen
Beſika
Muſtapha Haremswächter
Wuika ein Bulgare
Hanna ſein Weib
Ein Koſakehetmanr
Ein Soldatenkoch
Ein Pope
Eine Mohrin
Ein Adjutant
Maſſaldſchi

Kadetten

Hr
Fr
Hr
Hr
Hr
Fr
Frl
Frl
Frl
Frl
Frl
Frl
Frl

EngelmannHr

Doß
l Prosky

Brinkmann
Rückert
Hofmann
Richter
Hofmann
Gerland
Sylwaſchy
Willmitz
Krüger
Schumann
Schmidt

Frl Kügemann
Hr
Hr

Schumacher
Markgraf

Frl Buxbaum
Fr l Willins
Frl Buſſé
Fr
Hr
Hr

Fr
Hr
Hr

Hr
Fr
Hr
Fr

l Wachter
Dalwig
Schubert

Heinrich
Runge II
Schöne
Drackle

l Pabſt
Runge I
Friedau Jeß

Perſonen des Schattenſpiels ſtumm
Fürſt Juſſuff
Surema ſeine Tochter

Hr Richter
Frl Sundblad

Ben Jemin ihr Sklave Hr Runge IIc SFatime Fr HeinrichMk Hofdamen Fr Schumann
Achmet ein Menageriewärter Hr Greger
Ruſſiſche und türkiſche Offiziere und Soldaten Marketender Harems

damen Koſaken Diener Dienerinnen
Ort der Handlung 1 Akt Jm Lager vor der Feſtung

Harem Jzzet Paſcha s
Zeit 1854 1855

Anfang 71/ Uhr

2 Akt Jm
3 Akt Jm Palais Kantſchukoff

Ende 10 Uhr

Restaurant Metropole
Alte Promenade 5 Ferd Hiller Alte Promenade 5

Münchener Angustiner und Bauersches Pilsener
Khein und Moselweine

rein garantirt
Ltr 30 Pfg

Gewählte Speisekarte
Diner im Abonnement

4 Gänge 1 MKk 3 Gänge 75 Pfg

GeneralAnzeiger für H
e

Restauration z Weingärten
Weingärten 16

Heute Dienstag den 12 d Mts

So AIGS O
wozu freundlichſt einladet P Wiegand

Perein der Liberalen in Halle und dem Saalkreis
Donnerstag den 14 November Abends 89

in der Dresdner Bierhalle Kaulenberg

Uhr
donatsverſammlung

Tagesordnung Vortrag des Herrn Amtsgerichtsrath Riecke
Zeitbetrachtungen
Politiſche Tagesfragen

Parteigenofſen ſind uns alsSo äſte ſtets willkommen
Der Vorſtand

Dienstag den 12 November Abends 9 Uhr findet im Vereinslokal
Wuchererſtraße 19 in W Lönnig s Restauration
öffentliche Stuckateur Verſammlung

ſtatt wozu um zahlreiches Erſcheinen aller Kollegen bittet2188 a der ERiuberuſer

alle und den Saalkreis Nr 19712 November

C

Hallesche
lichem Geſchmack zu liefern und zu empfehlen l und

Dre K

Broclä Fa hri
F G Nebelung Laureutiugsſtraſe

Größte und dauernd leiſtungsfähigſte Brodfabrik am Platze Iſt in den Stand geſetzt durch die beſten und vortheil
hafteſten Einrichtungen nebſt Selbſt Müllerei ſehr großes garantirt reines e von vorzüg

orte
Zu Fabrikpreiſen zu haben in meinen bekannten 18 Niederlagen

Walhalla Theater
Direktion Sebald Hubert

Die Mikado Truppe
Asra Ti Kuta

japan muſikaliſche Blumen Ausſtellung
Geſchwiſter Nembrini

Doppeljongleure
Die Hugoſton Truppe

Bravour Parterre Gymnaſtik
Miß Annetta Vollini

Trapezkünſtlerin und Kanonenkönigin
Herr Liedtke Carlſen

Tanz Parodiſt
Die Schweſtern Margarethe und

Martha Vanoni
genannt die Goldamſeln Duettiſtinnen

Fräulein
Käthe Horſt

dentſch ſchwediſche Sängerin
Kaſſenöffnung 7 Uhr Beginn der Vor

ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Victoria Theater
Leipzigerſtraße 61

Dienstag den 12 November
Zum letzten Male

Der Sonnwendhof
Volksſchauſpiel in 5 Aufzügen von

Moſenthal

m hMechaniſch automatiſche
Kunſt und Muſikwerk

Ausſtellung
u Gustav Uhlig

Halle a unt Leipzigerstrasse 1 Et
Permanent gröffnet Vorm v 9 7 Uhr Abends

Eintritt für Niechtküufer 50 Pfg

Kein Husten mehr
Kein Geheimmittel

Die unſchätzbare wohlthätige Wir
kung der Zwiebel der bereits Tau
ſende ihre Wiederherftellung bei
Huſten Hals und Bruſtleiden
auch Athemnoth verdanken findet
ein glänzendes Zeugniß bei dem Ge
brauch der berühmten ärztlich empfoh
lenen Carl Koch ſchen Zwiebel
bonbons in Beuteln à 30 und 50
Pfg bei

Carl Koch Herrenſtr 1
und in den Apotheken

ferner bei den Herren
Helmbold K Co Leipzigerſtraße
J H Kanffmann am Markt
Noack K Lorenz Gr Steinſtraße
Guſt Kuhnke Thurm u Linden

ſtraßen Ecke
Otto Seeger Magdeb Str 45
G Oßwald Geiſtſtraße 36
R O Daniel am Friedrichplatz

Steiubach Adlerdrog König
ſtraße 16

C Kaiſer Schmeerſtraße 24
Ludwig Mansfelderſtraße 7
Guſtav Amthor sen Mgdebgſtr 49
J R Sträßner Bernburgerſtr 13
Jn Giebichenſtein A Reichardt jr

Carl Koch s berühmter Nähr
zwieback giebt den Kindern geſundes Blut
ſtarken Knochenbau und ſchützt vor den
Kinderkrankheiten

Dieſelben ſind zu haben einzeln u in
Packeten bei Carl Koech Herrenſtraße 1
u in den bekannten Verkaufſtellen 727

Meine rühmlichſt bekannten Pfann
kuchen und Kartoffelkringel mit Va
nilleguß ſowie vortrefflich ſchmeckende
feinſte geriebene Napfkuchen empfehle
täglich friſch

Carl Koch Herrenſtr 1
Carl Koch s deutſcher Kaiſer

zwieback übertrifft an Wohlgeſchmack alle
Gebäcke Denſelben empfiehlt täglich friſch

Carl Koch Herrenſtraße 1
Unſer Hauptgeſchäft

für Rutter und Eier
befindet ſich Hallgaſſe 4

Otto Werner Co
Aniverſal Waſchpulver

Seifeupulver
anerkannt beſtes billigſtes und bequemſtes
Waſchmittel per Kg 25 Pf empfiehlt

E Walther Glauch Kirche 13
Ein und Verkauf

von neuen und gebrauchten Möbeln
Trödel 7

Heu Häckſel Stroh und Kartoffeln
offerirt in Fuhren und einzeln

Franz Schoch Geiſtſtraße 61
Herren Garderobe wird gereinigt und

ausgebeſſert bei
Schneidermeiſter Zeiß Kl Schlamm 1 r

Brandt s Rohrſtuhl Flechterei Fleiſcher
gaſſe 14 bringt ſich in Erinenrung Auf
träge werden prompt erledigt

Künſtliche Haararbeiten werden ſauber
und billig angefertigt

Frau Buchelt Domgaſſe 3

d

h

741

Halle a Halle a
Leipzigerstr 3

Edm Baumann Nachf ehe
Eng Marini

Juwelier und Goldschmied
empfiehlt sein bedeutend vergrössertes auf s reichhaltigste ausgestattetes Lager in

Silber u Alfenid Waaren
zu Uochzelts und Gelegenheitsgeschenken passend zu ausserordentleh billigen

Preisen
Grossartige Auswahl in besten und feinsten

IKorall u Granat Wanaren
Ausserdem

bringe meine Werkstatt für Neuarbeiten in Brillant und feinen Goldarbeiten in
empfehlende Erinnerung Reparaturen Vergoldungen und Versllbernngen

sauber und billig

Wir Gartembesitzer
Rofen als hochſt wurzelechte Trauer und Kletterroſen 47ä7

hochſt und niedrige Stachelbeeren Johannisbeeren Himbeeren Erdbeeren
Spargelpflanzen diverſe Sträncher Roſenſamlinge u a alles in vor

züglicher Qualität bei 3636Aug Spindler Giebichenstein

In Naumburg a S a
liegt der General Anzeiger für Halle und den
Saalkreis in nachſtehenden öffentlichen Lokalen aus

Richters Hötel Schwarzer Adler
Th Suelzner Goldener Stiefel

Hartung s Restaurant
3 Kind Reichshalle

H Haufe Zur Börſe
Hötel zum Hürsch

E Zedler s Restaurant Holzmarkt
Ch Lindemann Zum goldenen Hnfeiſen

L Brendel 3um Stadtgarten
F Pudenz Restauration

R Kuehndorf s Restaurant
W Zeischold Zur Waidmannusruh

G Schilling s Restaurant
K Peter Goldener Ring

e ö

r Annoncren und Abonnements
für den General Anzeiger nimmt an

Fritz Drieselmannm Vaumburg

Stadtverordneten Wahl
Unſere wahlberechtigten Mitbürger des 1 Bezirks III Abtheilung laden wir

zu einer

Dienstag den 12 d M Abends S Uhr
im Saale des Café Davidö

anberaumten Beſprechung der bevorſtehenden Stadtverordneten Wahlen hierdurch

ergebenſt ein 8648Die vereinigten Vorſtände der comm Bezirks Pereine
des Haus u Grundbeſtzer Pereins u des Bürgervereins f ſtädt Int

Stadtverordneten Wahl
Unſere wahlberechtigten Mitbürger des 2 Bezirks III Abtheilung entbieten

wir ergebenſt zu einer Berathung über die bevorſtehenden Stadtverordneten Wahlen
am Dienstag den 12 d M Abends 8 Uhr nach der Kaiſer Wilhelms Halle

Die vereinigten Vorſtände der comm Bezirks Perrine
des Haus u Grundbeſ Hereins u des Hürgervereins für ſtädt Int

Verſammlung
der Bäcker und Bernfsgenoſſen Derband Deutſchlaud

Donnerstag den 14 November Nachm 4 Uhr
im Saale der Stadt Leipzig

Tagesordnung Gewerbliche Jntereſſen Aufnahme neuer Mitglieder

2178 Der VorstandGeſchäfts Verlegung

18180

mehr Märkerſtraße ſondern Brüderſtraße 15 prt befindet
HochachtungsvollWilh W olgr Schäftefabrik

Lager ſämmtlicher Schuhmacher Artikel 8346
Zur bevorſtehenden Schlachteſaiſon erlaube ich mir einem geehrten Publikum von

Wettin und Umgegend auf die

Oſtraner Trichinenverſicherungs Anſtalt
aufmerkſam zu machen Die Prämie beträgt bei 75 M Verſ Summe 25 Pf und
ſteigt bei je 25 M mehr um 10 Pf Anträge nimmt entgegen in Wettin

Aug Mentzel
Brenunholz Auktion

mühle

für auswärts i i willrationell wende ſich an die

J ältefte und leiſtungsfähigſtebilli Annoncen Expedition von
Haasenstein Vogler

A Gwir an Halle a Gr ühärkerſtr 27

Meiner werthen Kundſchaft zur gefl Anzeige daß ſich mein Geſchäft nicht

Mittwoch den 13 November Nachmittags 2 Uhr im Hofe der Stein
3652
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